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Zwei Neue an Bord  

Hallo Jordsand! 

Ich bin Marlene Wynants und leite nun seit November 2023 
das Projekt Klimahallig Norderoog. Bei meinem ersten Besuch 
auf Norderoog im Herbst war ich sofort absolut fasziniert von 
diesem Ort und nun sehe ich es auch als meine Aufgabe, diese 
Faszination im Rahmen des Projektes weiterzutragen.  

In den letzten Jahren war ich beruflich in der Filmbranche tä-
tig, dann zog es mich mehr in Richtung Naturschutz. So kam 
ich zum Verein Jordsand und ich muss sagen: ich fühle mich 
hier richtig wohl und genieße es, die Begeisterung für Vögel 
und Natur mit Gleichgesinnten zu teilen! Meine Vogelliebe ist 
erst vor wenigen Jahren so richtig entfacht worden, als ich eine 
Dokumentation über den Bartgeier gedreht habe. In meinem 
Job als Regisseurin und Producerin für Dokumentationen habe 
ich nämlich zuvor mehrere Tierdokus realisiert und mich dabei 
viel mit den jeweiligen Ökosystemen und den Gefahren durch 
Umweltzerstörung und Klimawandel auseinandergesetzt. Ich 
bin zahlreichen Naturschützer:innen und Wissenschaftler:in-
nen begegnet, habe sie begleitet und interviewt, um daraus 
eine filmische Geschichte zu stricken, die viele Menschen für 
diese Themen sensibilisiert.  

Mit diesen Erfahrungen will ich nun das Projekt Klimahallig 
Norderoog voranbringen und freue mich wahnsinnig darauf, 
meine zwei Steckenpferde – Film und Natur – im spezifischen 
Kontext Wattenmeer einbringen und ausleben zu können. 
Ich möchte dafür sorgen, das große Potential dieses Projektes 
hervorzubringen und auszuschöpfen. Denn Norderoog ist ein 
so besonderer, fast mystischer und eben beispielhafter Ort – 
hier lassen sich emotionale Geschichten vom Klimawandel 
erzählen und bildlich einzigartig einfangen. Meine Aufgabe 
und mein Anliegen ist es, diese Bilder so aufzubereiten, dass 
sie möglichst viele Menschen erreichen und so unsere kleine 
Hallig Norderoog dazu beiträgt, ein besseres Verständnis und 
größere Aufmerksamkeit für den Klimawandel „vor unserer 
eigenen Haustür“ zu schaffen.  

Moin liebe Jordsanderinnen und Jordsander!  

Seit Ende 2023 bin ich als Referentin für Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit und für Fundraising an Bord des Vereins und freue 
mich sehr auf die Zusammenarbeit mit den anderen Haupt-
amtlichen – und mit Euch! Mein Name ist Milena Fischer, 
aber der ist nicht Programm, meine Familie fischt schon seit 
Generationen nicht mehr. Zum Meer zog es mich dennoch 
schon mein Leben lang und so ist mir der Verein schon häu-
fig begegnet: auf Amrum, Sylt, den Halligen und an der Schlei. 
Nachdem ich als diplomierte Kommunikationsdesignerin 
viele Jahre fürs Theater gearbeitet habe, wo es immer um das 
Erzählen von guten Geschichten geht, tue ich das ab sofort für 
Euch, denn Naturschutz liegt mir schon lange am Herzen. Um 
für Artenschutz zu sensibilisieren, führt der Weg meiner Mei-
nung nach über Empathie zu all den einzigartigen Wesen.  

Wenn ich höre von dem zarten Vogel, der jedes Jahr von der 
Arktis zur Antarktis fliegt – und wieder zurück, von den Kü-
ken, die todesmutig in die Tiefe springen und von den Enten, 
die in den Ohren der Kollegin klingen wie freundliche Geister, 
dann bin ich überzeugt von der Kraft genau dieser Geschich-
ten. Und voller Tatendrang, sie in die Welt zu tragen. 

Wenn Ihr also Geschichten unserer Schützlinge mit mir tei-
len mögt, immer her damit, ich freue mich. Zu erreichen bin 
in der Geschäftsstelle in Ahrensburg. Mein Lieblingsvogel ist 
übrigens, wie Ihr Euch vielleicht schon denken könnt: die Trot-
tellumme. Und ich finde, ihr Name führt völlig in die Irre, sie 
müsste doch Mutlumme heißen, oder nicht?
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